
Durch das Wadi Haml über die Hochebene  
der Dörfer Ukayfan und Ghabir
 
Kurzbeschreibung:
Bei dieser Tour durchquert man das komplette Wadi Haml und wandert anschließend über 
ein weitläufiges Hochplateau. Es werden hier eine kurze und eine lange Variante vorgestellt.
Beide Touren zeichnen sich durch die sehr abwechslungsreiche Landschaft, sowie die 
malerisch angelegten Ackerterrassen aus. Zu Beginn der Tour ist das Wadi Haml noch ein 
breites Tal, welches nach Westen hin zu einem engen, verwinkelten Canyon wird.
Am Ende dieses Canyons gelangt man nach einem kurzen Aufstieg auf ein weitläufiges
Hochplateau. Abhängig davon, welche der zwei Varianten man wählt, überquert man 
die Hochebene in einem langen bzw. kurzen Bogen und wandert anschließend über eine 
Schotterpiste zurück zum Ausgangsort Shafath, am Eingang des Wadis.

Ausrüstung und Anforderungen:
Festes Schuhwerk und Regenbekleidung; eventuell Badeutensilien für die „Schwimmbecken“ am Ende des Wadis. 
Falls man sich für die lange Variante entscheidet, muss man sich trotz der längeren Gehzeit nicht mit Unmengen an 
Proviant eindecken, weil es im Bergdorf Ukayfan ein kleines Lebensmittel-Geschäft gibt.

Länge und Dauer:
kurze Variante: 8,5 Kilometer – ca. 3½ Stunden
lange Variante: 14 Kilometer –  ca.  6   Stunden

Wegbeschreibung:
- da ins Wadi Haml keine Dababs fahren, nimmt man am besten ein „Raha-Taxi“ 

(komplett gelb lackierte Taxis mit Taxameter)
- auf der „50 Meter-Straße“ fährt man Richtung „Bayt Baws“
- kurz nach Bayt Baws biegt man rechts in die „al Andalous-Straße“ ein.
- Nach zirka 15 Minuten erreicht man ein großes Haus mit auffälliger Markise
- Hier sollte man entweder mit dem Fahrer einen Zeitpunkt für die Abholung 

ausmachen, oder darauf vertrauen, eine Mitfahrgelegenheit auf der Ladefläche
eines Pick-Up-Trucks bis zur nächsten Ortschaft (ca. 5 Kilometer) zu bekommen.

- Nach dem Haus rechts ins Wadi einbiegen (Foto 1)
- auf dem Weg durch das Wadi sollte man sich einfach immer auf der linken Seite 

des Tals aufhalten, um den Weg zum Canyon nicht zu verfehlen.
- Am Ende des Wadis folgt man dem Bachlauf (Foto 2) und erreicht nach etwa 20 

Minuten ein großes Wasserbecken (Foto 3)
- Das Ende des Canyons wird durch eine letzte kleine Plantage markiert (Foto 

4) Hier  folgt man dem Fußweg nach geradeaus und erreicht eine kleine 
Hochfläche (Foto 5). Hier muss man sich nun entscheiden, ob man auf dem
kurzen oder langen Weg weiter wandern will. 

Kurze Variante:
- man biegt auf der kleinen Hochfläche nach links ab und folgt dem Bachlauf
- von hier aus ist die Wegfindung kein Problem, weil man in ca. einem Kilometer

Entfernung die Schotterstraße sieht, die zurück zum Ausgangspunkt führt. Man 
kann also einfach über die Hochfläche auf die Straße zuwandern.

- Ist man bei der Straße angekommen, biegt man nach links ab und erreicht nach 
ca. 45  Minuten wieder den Ausgangsort.

Lange Variante:
- auf der Hochfläche biegt man nicht links ab, sondern geht geradeaus auf dem

Pfad weiter
- nachdem man zirka eine Stunde durch die Ackerterrassen gewandert ist, sieht 

man das Dorf Ukayfan (Foto 6)
- in Ukayfan nach links in Richtung der Ortschaft Ghabir gehen.
- In Ghabir folgt man dem Hauptpfad nach links und wandert durch ein 

meist ausgetrocknetes Bachbett in zirka 30 Minuten zum Anfangspunkt der 
Schotterstraße (Treffpunkt kurze Route) und geht von dort aus zurück nach 
Shafath.
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